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Vorbemerkungen 

Darstellungsbereich 

Aufgrund der Regelungen zu den Direktzahlungen an Inhaber landwirtschaftlicher Betriebe (Integriertes Verwal-
tungs- und Kontrollsystem, (InVeKoS)) werden jährlich Daten über die Flächennutzung landwirtschaftlicher Be-
triebe erhoben. Die vorliegende Publikation veröffentlicht die vorläufigen Bodennutzungsdaten derjenigen An-
tragsteller und Antragstellerinnen, die einen Gemeinsamen Sammelantrag Agrarförderung (InVeKoS) bei der 
hessischen Agrarverwaltung stellen. Stichtag des Datenbankabzuges war der 24.6.2016. 
Nachgewiesen werden alle Antrag stellenden hessischen Einheiten mit ihren hessischen und außerhessischen 
Flächen am Ort des Wohnsitzes/Wirtschaftshofes (Betriebssitzprinzip). Alle Antrag stellenden außerhessischen 
Einheiten mit hessischen Flächen werden nachrichtlich mitgeteilt. 

Rechtsgrundlagen 

Die Veröffentlichung erfolgt entsprechend den §§ 11-12 des (Hessisches Landesstatistikgesetz - HessLStatG) 
auf Grundlage einer zwischenbehördlichen Leistungsbeauftragung durch das HMUKLV. 
Die Antragstellenden willigten einer statistischen Auswertung für allgemeine Zwecke mit der Abgabe des An-
trags ein. 

Zeitliche Vergleichbarkeit 

Der Bericht erscheint 2016 zum ersten Mal und bis auf weiteres jährlich. 

Fachliche Vergleichbarkeit 

Die amtliche Agrarstatistik hat derzeit eine untere Erfassungsgrenze von 5 ha LF oder vergleichbaren Erzeu-
gungseinheiten.  

Um Direktzahlungen zu erhalten, müssen Antragstellende im Besitz von Zahlungsansprüchen (ZA) sein und 
diese durch Ausübung landwirtschaftlicher Tätigkeiten auf beihilfefähigen Flächen einlösen („aktivieren"). Die 
ZA-Erstzuweisung erfolgte auf Antrag im Jahr 2015. Direktzahlungen (wie auch die Zuweisung von ZA) werden 
ab einer Mindestschlaggröße von 0,1 ha gewährt. 

Daher umfasst der Darstellungsbereich dieses Berichtes sowohl deutlich mehr, aber auch andere Flächen so-
wie Einheiten, als der Darstellungsbereich der amtlichen Agrarstatistik im Bereich der Bodennutzung (Vgl. u.a. 
CI 1, Die Bodennutzung in Hessen (vorl. sowie endgültiges Ergebnis). 

In der Darstellung werden die InVeKoS-Nutzcodes den in der Agrarstatistik genutzten Fruchtartencodes zuge-
ordnet. So umfasst die Position Winterweizen (einschließlich Dinkel und Einkorn) beispielsweise die Nutzcodes 
114, 115, 118, 119 und 120. Dies gilt nicht für Dauergrünland und Mais. Diese werden als Summe dargestellt. 

Geheimhaltung 

Die Geheimhaltung erfolgt mittels Fallzahlregelung, d.h. Werte von Betrieben mit weniger als 3 Einheiten je 
nachgewiesener regionaler Einheit werden geheim gehalten, die Fallzahlen werden hingegen veröffentlicht.  
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Anzahl ha

1 2

1 InVeKoS-Fläche insgesamt  20 687   809 341  

davon
2 alle anderen Flächen zusammen  4 675  19 061

3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche zusammen  20 639   790 281  

davon
4 Dauerkulturen zusammen  1 847  6 232

5 Baum- und Beerenobst einschl. Nüsse  1 284  2 023

6 Dauergrünland zusammen  18 532   305 890  

7 Ackerland zusammen  14 664   478 158  

und zwar
8 Getreide zur Körnergewinnung zusammen  13 346   294 006  

9 Weizen insgesamt  10 560   165 225  

10 Winterweizen einschl. Dinkel und Einkorn  10 077   160 692  

11 Roggen und Wintermenggetreide  2 611  15 276

12 Triticale  3 842  18 845

13 Wintergerste  8 712  69 464

14 Sommergerste  3 639  15 448

15 Hafer  3 744  8 384

16 Mais (Silo- und Körnermais)  5 175  52 239

17 weitere Pflanzen zur Grünernte zusammen  4 099  16 019

18 Hackfrüchte zusammen  4 052  17 592

19 Kartoffeln  2 695  4 020

20 Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  1 681  13 476

21 Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung2) zusammen  1 783   8 487  

22 Erbsen   772   2 750  

23 Ackerbohnen   642   3 733  

24 Handelsgewächse zusammen  5 721   64 392  

25 Winterraps  5 402   62 371  

26 Rollrasen   13    258  

27 Gemüse, Erdbeeren u.a. Gartengewächse zusammen   852   9 280  

28 alle anderen Kulturen auf dem Ackerland zusammen  —    —   

29 Stillgelegte Flächen mit Beihilfe- / Prämienanspruch  5 711   15 753  

Nachrichtlich:
30 Ökologische Vorrangflächen (ÖVF) zusammen  6 629   25 384  

darunter
31 Stickstoffbindende Pflanzen  2 546   11 480  

Nachrichtlich:
Außerhessische Antrag stellende Einheiten, die in Hessen Flächen beantragt haben   280   8 814  
________
1) Einschließlich Saatguterzeugung. — 2) Einschließlich Teigreife.

InVeKoS Antrag stellende Einheiten in Hessen 2016 nach jeweiligen Flächen und Anbaukulturen

lfd. 
Nr.

Fläche und Anbaukultur
(Hauptnutzungsart / Kulturart / Fruchtart)

Antrag stellende 
Einheiten

Jeweilige
Fläche1)
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Anzahl ha

1 2

1 InVeKoS-Fläche insgesamt  6 034   245 659  
davon

2 alle anderen Flächen zusammen  1 748  3 414
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche zusammen  6 032   242 244  

davon
4 Dauerkulturen zusammen  1 096  4 851
5 Baum- und Beerenobst einschl. Nüsse   665  1 281
6 Dauergrünland zusammen  5 116  86 662
7 Ackerland zusammen  3 994   150 731  

und zwar
8 Getreide zur Körnergewinnung zusammen  3 598  86 056
9 Weizen insgesamt  2 997  55 884

10 Winterweizen einschl. Dinkel und Einkorn  2 868  54 498
11 Roggen und Wintermenggetreide   638  5 180
12 Triticale   635  3 046
13 Wintergerste  1 971  14 429
14 Sommergerste   938  4 981
15 Hafer   900  2 243
16 Mais (Silo- und Körnermais)  1 710  17 183
17 weitere Pflanzen zur Grünernte zusammen  1 179  4 341
18 Hackfrüchte zusammen  1 414  11 044
19 Kartoffeln   761  3 019
20 Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung   909  7 994
21 Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung2) zusammen   492   2 169  
22 Erbsen   239    931  
23 Ackerbohnen   106    521  
24 Handelsgewächse zusammen  1 585   17 719  
25 Winterraps  1 444   16 291  
26 Rollrasen   12  —

27 Gemüse, Erdbeeren u.a. Gartengewächse zusammen   520   7 963  
28 alle anderen Kulturen auf dem Ackerland zusammen  —    —   

29 Stillgelegte Flächen mit Beihilfe- / Prämienanspruch  1 636   4 233  

Nachrichtlich:
30 Ökologische Vorrangflächen (ÖVF) zusammen  1 939   7 021  

darunter
31 Stickstoffbindende Pflanzen   762   3 172  

lfd. 
Nr.

InVeKoS Antrag stellende Einheiten im Reg.-Bez. Darmstadt 2016 
nach jeweiligen Flächen und Anbaukulturen

Fläche und Anbaukultur
(Hauptnutzungsart / Kulturart / Fruchtart)

Antrag stellende 
Einheiten

Jeweilige
Fläche1)

1) Einschließlich Saatguterzeugung. — 2) Einschließlich Teigreife.
________
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Anzahl ha

1 2

1 InVeKoS-Fläche insgesamt  5 198   214 289  

davon
2 alle anderen Flächen zusammen  1 081  2 943

3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche zusammen  5 194   211 346  

davon
4 Dauerkulturen zusammen   324   353

5 Baum- und Beerenobst einschl. Nüsse   280   232

6 Dauergrünland zusammen  4 831  94 656

7 Ackerland zusammen  3 631   116 338  

und zwar
8 Getreide zur Körnergewinnung zusammen  3 336  74 136

9 Weizen insgesamt  2 736  38 599

10 Winterweizen einschl. Dinkel und Einkorn  2 593  37 207

11 Roggen und Wintermenggetreide   672  3 352

12 Triticale  1 051  6 069

13 Wintergerste  2 063  16 216

14 Sommergerste  1 275  6 573

15 Hafer  1 210  2 865

16 Mais (Silo- und Körnermais)  1 124  12 212

17 weitere Pflanzen zur Grünernte zusammen  1 071  4 863

18 Hackfrüchte zusammen   793  1 476

19 Kartoffeln   656   411

20 Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung   151  1 044

21 Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung2) zusammen   520   2 647  

22 Erbsen   228   848

23 Ackerbohnen   214  1 311

24 Handelsgewächse zusammen  1 475  16 644

25 Winterraps  1 402  16 399

26 Rollrasen   1  

27 Gemüse, Erdbeeren u.a. Gartengewächse zusammen   111   259

28 alle anderen Kulturen auf dem Ackerland zusammen —  —

29 Stillgelegte Flächen mit Beihilfe- / Prämienanspruch  1 468  3 986

Nachrichtlich:
30 Ökologische Vorrangflächen (ÖVF) zusammen  1 720  7 023

darunter

31 Stickstoffbindende Pflanzen   715  3 578

InVeKoS Antrag stellende Einheiten im Reg.-Bez. Gießen 2016 
nach jeweiligen Flächen und Anbaukulturen

________

lfd. 
Nr.

1) Einschließlich Saatguterzeugung. — 2) Einschließlich Teigreife.

Fläche und Anbaukultur
(Hauptnutzungsart / Kulturart / Fruchtart)

Antrag stellende 
Einheiten

Jeweilige
Fläche1)
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Anzahl ha

1 2

1 InVeKoS-Fläche insgesamt  9 455   349 393  

davon
2 alle anderen Flächen zusammen  1 846  12 703

3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche zusammen  9 413   336 690  

davon
4 Dauerkulturen zusammen   427  1 028

5 Baum- und Beerenobst einschl. Nüsse   339   510

6 Dauergrünland zusammen  8 585   124 572  

7 Ackerland zusammen  7 039   211 090  

und zwar
8 Getreide zur Körnergewinnung zusammen  6 412   133 814  

9 Weizen insgesamt  4 827  70 742

10 Winterweizen einschl. Dinkel und Einkorn  4 616  68 987

11 Roggen und Wintermenggetreide  1 301  6 745

12 Triticale  2 156  9 730

13 Wintergerste  4 678  38 819

14 Sommergerste  1 426  3 895

15 Hafer  1 634  3 276

16 Mais (Silo- und Körnermais)  2 341  22 844

17 weitere Pflanzen zur Grünernte zusammen  1 849  6 814

18 Hackfrüchte zusammen  1 845  5 071

19 Kartoffeln  1 278   591

20 Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung   621  4 438

21 Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung2) zusammen   771   3 671  

22 Erbsen   305   972

23 Ackerbohnen   322  1 901

24 Handelsgewächse zusammen  2 661  30 029

25 Winterraps  2 556  29 681

26 Rollrasen —  —

27 Gemüse, Erdbeeren u.a. Gartengewächse zusammen   221  1 059

28 alle anderen Kulturen auf dem Ackerland zusammen  —  —

29 Stillgelegte Flächen mit Beihilfe- / Prämienanspruch  2 607  7 534

Nachrichtlich:
30 Ökologische Vorrangflächen (ÖVF) zusammen  2 970  11 340

darunter

31 Stickstoffbindende Pflanzen  1 069  4 730

InVeKoS Antrag stellende Einheiten im Reg.-Bez. Kassel 2016 
nach jeweiligen Flächen und Anbaukulturen

________

lfd. 
Nr.

1) Einschließlich Saatguterzeugung. — 2) Einschließlich Teigreife.

Fläche und Anbaukultur
(Hauptnutzungsart / Kulturart / Fruchtart)

Antrag stellende 
Einheiten

Jeweilige
Fläche1)
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darunter

Winter-
weizen
einschl.

Dinkel und 
Einkorn

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

01 Betriebe   34    20    34    5    1    28    21    19    12    11    14    3    7    4    2  

02  Fläche  1 751    28   1 723    41   —     492   1 191    524    163    145    260    11   —     18   —   
03 Betriebe   75    22    75    21    19    53    66    61    56    55    12    2    26    10    12  
04  Fläche  4 112    17   4 095    75    56    832   3 188   1 925   1 492   1 435    99  —    227    52    40  
05 Betriebe   7    1    7    1    1    7    4    4    3    3    2    1    1  —    2  
06 Fläche   288   —     287   —    —     126    160    112    37    37   —    —    —    —    —   
07 Betriebe   131    36    131    66    51    82    105    92    88    86    6    3    42    28    20  
08 Fläche  6 148    18   6 131    270    147   1 385   4 476   2 181   1 638   1 594  —    42    284    117    59  
09 Betriebe   707    105    707    82    25    631    356    304    242    229    32    49    153    45    80  
10 Fläche  24 006    152   23 854    332    30   10 838   12 683   5 817   4 230   4 081    101    139   1 008    175    147  
11 Betriebe   565    314    565    108    83    478    418    371    324    306    94    58    221    51    95  
12 Fläche  27 011    571   26 441    224    119   6 474   19 742   9 755   6 017   5 837   1 019    399   1 754    251    292  
13 Betriebe   314    176    314    63    47    210    262    243    223    216    49    5    148    133    38  
14 Fläche  16 224    154   16 070    128    61   2 455   13 488   7 332   4 128   3 914    351    41   1 585   1 096    108  
15 Betriebe   277    78    277    58    54    244    206    194    166    158    71    30    89    66    55  
16 Fläche  12 188    74   12 114    81    74   4 547   7 486   5 155   3 093   3 037    601    175    651    401    231  
17 Betriebe  1 346    323   1 346    82    60   1 277    909    816    585    544    124    268    396    228    235  
18 Fläche  47 048    791   46 257    158    105   23 842   22 257   12 552   7 585   7 372    678   1 042   1 987    691    477  
19 Betriebe   181    58    181    85    56    123    130    117    109    105    19    6    69    45    29  
20 Fläche  8 023    46   7 977    432    221   1 880   5 665   3 675   2 579   2 493    111    20    618    282    61  
21 Betriebe   590    102    588    32    30    575    306    266    172    164    39    106    166    50    64  
22 Fläche  18 463    852   17 611    43    35   11 531   6 037   3 265   1 457   1 428    159    474    877    156    125  
23 Betriebe   135    50    135    32    28    125    99    90    63    61    65    18    61    20    35  
24 Fläche  6 225    54   6 171    48    42   2 233   3 890   2 492    718    714    905    111    471    125    145  
25 Betriebe   643    253    643    279    46    402    278    236    195    185    25    28    133    125    88  
26 Fläche  19 975    339   19 636   2 578    38   6 032   11 026   7 502   4 134   4 075    228    255   1 658    981    237  
27 Betriebe  1 029    210   1 029    182    164    881    834    785    759    745    86    58    459    133    145  
28 Fläche  54 196    317   53 879    442    351   13 994   39 442   23 769   18 614   18 336    580    313   3 249    635    312  
29 Betriebe  6 034   1 748   6 032   1 096    665   5 116   3 994   3 598   2 997   2 868    638    635   1 971    938    900  
30 Fläche  245 659   3 414   242 244   4 851   1 281   86 662   150 731   86 056   55 884   54 498   5 180   3 046   14 429   4 981   2 243  

Dauer-
grünland

zusammen

darunter

InVeKoS Antrag stellende Einheiten (Betriebe) 2016 nach 

da-
Ackerland,davon

Lfd.
Nr.

Kreisfreie Stadt (St.)

Landkreis
Einheit

InVeKoS-
Fläche

insgesamt

alle
anderen
Flächen

zusammen

Landwirt-
schaftlich
genutzte
Fläche

zusammen

Dauer-
kulturen

zusammen

Roggen
und

Winter-
meng-

getreide
gesamt

Triticale Winter-
gerste

Sommer-
gerste

Darmstadt-Dieburg

Darmstadt, Wissenschaftsst.

Frankfurt, St.

Offenbach, St.

Wiesbaden, Landeshauptst.

Bergstraße

Groß-Gerau

Hochtaunuskreis

Main-Kinzig-Kreis

Main-Taunus-Kreis

Odenwaldkreis

Offenbach

Rheingau-Taunus-Kreis

Wetteraukreis

Reg.-Bez.  D a r m s t a d t

darunter
Baum- und 
Beerenobst

einschl.
 Nüsse

Weizen
insgesamt

Ackerland
zusammen

Getreide
zur

Körner-
gewinnung
zusammen

Hafer
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darunter

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
  12    8    10    5    6    2   —    —     5    4   —     10   —     9    11    4  01

  109    104    56    18    39   —    —    —     43    38   —     308   —     26    93   —   02

  16    18    33    15    25    8    6    2    35    35   —     12   —     40    48    15  03
  104    65    414    122    289    30    20   —     362    356   —     133   —     155    200    48  04

  2  —    1    1  —   —    —    —     3    3   —   —   —     2    2  —  05
 —    —    —    —    —    —    —    —     35    35   —    —    —    —    —    —   06

  16    25    68    34    56    11    5    1    53    51   —     27   —     51    65    21  07
  137    226    597    161    435    23    8  —    489    457   —     694   —     129    221    95  08

  186    142    117    60    85    35    18    4    63    42    7    73   —     116    140    70  09
 1 549    420   1 439    553    884    146    73    13    681    440    86   2 286   —     346    525    219  10

  241    142    201    93    156    42    22    11    154    121    3    85   —     190    211    76  11
 2 756    604   2 122    621   1 501    258    137    48   1 893   1 359    93   1 938   —     409    783    422  12

  91    55    187    93    160    60    38    3    102    72    2    105   —     154    189    84  13
  624    216   1 665    513   1 152    302    207    11   1 123    710   —    1 767   —     458    838    404  14

  34    68    77    43    42    30    17    4    91    90   —     20   —     94    109    42  15
  265    189    382    93    287    134    58    51   1 081   1 081   —     33   —     246    369    170  16

  440    246    191    150    51    105    44    33    240    224   —     46   —     225    313    155  17
 4 850    812    595    208    384    450    145    170   2 215   2 164   —     302   —     478   1 033    596  18

  30    44    68    24    55    8    6  —    64    60   —     31   —     83    88    18  19
  220    134    481    42    439    42    19  —    745    731   —     130   —     236    299    65  20

  180    119    44    34    13    27    8    13    67    56   —     8   —     67    72    45  21
 1 443    426    136    55    81    99    39    40    499    471   —    —    —     163    243    136  22

  45    42    24    23    2    12    7  —    43    36   —     20   —     49    54    17  23
  523    183    62    55   —     54    28  —    364    350   —     42   —     171    223    66  24

  7    106    51    47    5    35    23    7    144    138   —     12   —     134    149    58  25
  39    336    93    25    67    165    65    36   2 427   2 414   —     34   —     429    645    273  26

  410    164    342    139    253    117    45    28    521    512   —     71   —     422    488    157  27
 4 561    626   3 000    552   2 430    451    131    140   5 763   5 685   —     289   —     980   1 540    608  28

 1 710   1 179   1 414    761    909    492    239    106   1 585   1 444    12    520   —    1 636   1 939    762  29
 17 183   4 341   11 044   3 019   7 994   2 169    931    521   17 719   16 291   —    7 963   —    4 233   7 021   3 172  30

Lfd.
Nr.

Verwaltungsbezirken und nach jeweilige Flächen und Anbaukulturen

von
und zwar

Mais
(Silo- und 

Körnermais)

Stickstoff-
bindende
Pflanzen

ÖVF
zusammen

alle
anderen

Kulturen auf 
dem

Ackerland
zusammen

stillgelegte
Flächen mit 

Beihilfe-/
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31 Betriebe   729    138    726    61    50    668    509    480    441    417    45    78    290    269    154  
32  Fläche  37 075   1 903   35 173    86    41   12 290   22 797   14 860   8 656   8 406    344    632   2 688   2 054    419  

33  Betriebe   702    98    702    42    35    665    386    339    247    231    72    110    149    181    146  
34  Fläche  26 020    78   25 942    61    43   17 041   8 840   5 863   2 509   2 329    321    715   1 043    838    389  

35  Betriebe   671    184    671    53    48    592    502    463    429    409    36    108    228    191    149  
36  Fläche  33 376    111   33 265    76    59   11 033   22 156   13 713   8 565   8 247    251   1 014   1 854   1 512    499  

37  Betriebe  1 641    319   1 641    83    74   1 522   1 235   1 141    886    841    336    378    816    273    481  
38  Fläche  51 631    358   51 273    69    55   20 405   30 800   19 530   9 164   8 802   1 437   1 717   5 470    670    934  

39  Betriebe  1 455    342   1 454    85    73   1 384    999    913    733    695    183    377    580    361    280  
40  Fläche  66 187    494   65 692    61    34   33 887   31 744   20 170   9 706   9 423    999   1 991   5 161   1 499    623  
41  Betriebe  5 198   1 081   5 194    324    280   4 831   3 631   3 336   2 736   2 593    672   1 051   2 063   1 275   1 210  
42  Fläche  214 289   2 943   211 346    353    232   94 656   116 338   74 136   38 599   37 207   3 352   6 069   16 216   6 573   2 865  

43  Betriebe   40    4    40    5    5    36    23    14    12    12    7    1    8    3    5  
44  Fläche  1 018   —    1 014   —    —     563    446    334    199    197    37   —     54    27    7  

45  Betriebe  2 133    611   2 095    77    52   1 985   1 450   1 314    820    765    360    614    917    289    259  
46  Fläche  65 179   1 414   63 765    139    35   36 035   27 592   17 590   6 430   6 112   1 888   2 285   5 697    617    417  

47  Betriebe  1 253    316   1 250    58    47   1 188    951    851    589    530    243    355    597    245    268  
48  Fläche  38 784   1 280   37 504    78    51   15 518   21 907   13 970   5 489   5 182   1 321   1 666   4 229    640    568  

49  Betriebe  1 209    138   1 209    56    40   1 031    957    895    811    803    122    168    698    123    220  
50  Fläche  51 856    643   51 213    227    124   12 130   38 857   24 646   15 115   14 908    639    946   6 993    398    520  

51  Betriebe  1 757    274   1 757    64    55   1 516   1 379   1 286   1 131   1 101    128    282    980    189    229  
52  Fläche  72 073    260   71 813    88    33   16 514   55 211   35 397   23 232   22 709    664   1 414   9 191    469    357  

53  Betriebe  2 121    319   2 120    63    51   1 968   1 605   1 459    993    956    346    555   1 051    362    502  
54  Fläche  79 440   8 869   70 570    235    43   29 421   40 914   25 902   11 427   11 161   1 510   2 383   8 402    974   1 070  

55  Betriebe   942    184    942    104    89    861    674    593    471    449    95    181    427    215    151  
56  Fläche  41 043    232   40 811    256    218   14 392   26 163   15 975   8 849   8 718    686   1 034   4 253    769    337  

57  Betriebe  9 455   1 846   9 413    427    339   8 585   7 039   6 412   4 827   4 616   1 301   2 156   4 678   1 426   1 634  
58  Fläche  349 393   12 703   336 690   1 028    510   124 572   211 090   133 814   70 742   68 987   6 745   9 730   38 819   3 895   3 276  

59  Betriebe  20 687   4 675   20 639   1 847   1 284   18 532   14 664   13 346   10 560   10 077   2 611   3 842   8 712   3 639   3 744  
60  Fläche  809 341   19 061   790 281   6 232   2 023   305 890   478 158   294 006   165 225   160 692   15 276   18 845   69 464   15 448   8 384  

Limburg-Weilburg

Gießen

Lahn-Dill-Kreis

Land  H e s s e n

Marburg-Biedenkopf

Vogelsberg

Reg.-Bez.  G i e ß e n

Kassel, documenta-St.

Fulda

Hersfeld-Rotenburg

Kassel

Schwalm-Eder-Kreis

Waldeck-Frankenberg

Werra-Meißner-Kreis

Reg.-Bez.  K a s s e l
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  110    131    145    100    54    89    49    21    279    268    1    31   —     245    291    116  31
 1 241    783    655    131    520    492    169    239   3 741   3 678   —     91   —     914   1 613    757  32

  59    158    108    104    2    43    18    17    122    107   —     19   —     118    147    73  33
  475    709    76    39   —     267    61    90   1 113   1 095   —     12   —     306    545    299  34

  212    133    81    58    27    80    40    27    283    270   —     12   —     268    304    110  35
 2 586    557    341    140    198    466    248    154   3 715   3 643   —     53   —     725   1 127    557  36

  407    338    295    249    50    164    51    90    428    406   —     36   —     488    544    235  37
 4 064   1 367    296    80    206    830    161    545   3 597   3 534   —     65   —     979   1 988   1 193  38

  336    311    164    145    18    144    70    59    363    351   —     13   —     349    434    181  39
 3 846   1 447    108    21    85    591    209    283   4 478   4 449   —     39   —    1 062   1 749    773  40
 1 124   1 071    793    656    151    520    228    214   1 475   1 402    1    111   —    1 468   1 720    715  41

 12 212   4 863   1 476    411   1 044   2 647    848   1 311   16 644   16 399   —     259   —    3 986   7 023   3 578  42

  4    8    6    4    2    1  —    1    7    6   —     2   —     9    9    1  43
 —     20   —    —    —    —   —   —     33    32   —    —    —    —    —    —   44

  530    418    296    288   —     128    51    48    316    297   —     24   —     355    442    196  45
 4 219   1 262    76    71   —     539    186    240   3 030   2 986   —     10   —     849   1 496    758  46

  250    274    236    231    4    125    59    28    289    271   —     20   —     336    389    165  47
 2 158   1 070    107    73    32    589    160    172   3 028   2 948   —     20   —     951   1 493    709  48

  362    235    294    136    172    119    36    83    526    513   —     35   —     434    509    161  49
 3 609   1 006   1 307    186   1 118    683    99    547   6 071   6 032   —     263   —    1 187   1 990    851  50

  487    228    508    208    350    177    68    87    707    697   —     78   —     624    687    205  51
 4 994    866   2 670    160   2 496    764    204    439   7 970   7 934   —     689   —    1 802   2 602    932  52

  551    467    292    251    35    139    65    46    545    518   —     27   —     510    585    222  53
 5 767   1 689    274    54    206    686    228    299   5 385   5 303   —     24   —    1 120   1 980    912  54

  157    219    213    160    58    82    26    29    271    254   —     35   —     339    349    119  55
 2 087    903    619    43    573    408    94    203   4 513   4 446   —     49   —    1 599   1 757    567  56

 2 341   1 849   1 845   1 278    621    771    305    322   2 661   2 556   —     221   —    2 607   2 970   1 069  57
 22 844   6 814   5 071    591   4 438   3 671    972   1 901   30 029   29 681   —    1 059   —    7 534   11 340   4 730  58

 5 175   4 099   4 052   2 695   1 681   1 783    772    642   5 721   5 402    13    852   —    5 711   6 629   2 546  59
 52 239   16 019   17 592   4 020   13 476   8 487   2 750   3 733   64 392   62 371    258   9 280   —    15 753   25 384   11 480  60
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